
Schule Windach 
Wills Wissen 

Viel Spaß mit der Sommer - 
Ausgabe von der 

Schulzeitung Windach  



Bläserklasse Windach  

Die Bläserklasse Windach hat zwei 
Jahrgangsstufen dritte und vierte Klasse. 
Zuletzt hatte die Bläserklasse einen 
Wettbewerb (Auftritt) in München. Es haben 
drei Bläserklassen der dritten 
Jahrgangsstufe und sechs Bläserklassen der 
vierten Jahrgangsstufe teilgenommen. Dabei 
ist die Jahrgangsstufe drei der Bläserklasse 
Windach dritter Platz geworden und die 
Jahrgangsstufe vier ist fünfter Platz 
geworden. 


Es gibt dort folgende Instrumente: 
Schlagzeug, Klarinette, Saxophon, 
Querflöte, Trompete, Posaune, Tuba und 
Tenorhorn. Wir üben zweimal die Woche 
zusammen und einmal und er Woche haben 
wir Einzelunterricht. 

Wir freuen uns wenn ihr nächstes Jahr 
mitmacht!


Maximilian Veira 3b




Englische Wörter zu Sommer 
und Ferien 

Maximilian Veira 3b 

Englisch Deutsch
summer Sommer 
ice cream Eiscreme
sun Sonne
hot Heiß 
june Juni
july Juli
august August
september September
Independence Day Unabhängigkeitstag
to go swimming Schwimmen gehen
diving Tauchen
swimming pool Schwimmbad
lifeguard Bademeister
towel Handtuch
diving board Sprungbrett
swimming goggles Schwimmbrille
watermelon Wassermelone
vacation/holidays Ferien
beach Strand



Moritz Schwarz 1c



Magdalena Mutke 2d



Acker AG 
Ende März ging es los! Martin Wörishofer hat uns zum 
Glück den Acker einmal umgegraben. Dann haben wir 
von Hirschauer Recycling richtig guten Humus 
bekommen! Bei der ersten Pflanzung haben wir dann 
Kartoffeln, Salat, rote Beete, Palmkohl, Mangold, 
Kohlrabi, Radieschen, gelbe Rüben, Rucola und Kresse 
gepflanzt. Vor den Pfingstferien haben wir schon über 
100 Radieschen geerntet und viele große Salatköpfe. 
Bei der zweiten Pflanzung haben wir dann Mais, Gurken, 
Tomaten, Kürbis und Zucchini gepflanzt. Wir gehen jede 
Woche eine Stunde auf den Acker und ernten, gießen 
und jäten und harken. Wir lernen viele Sachen über die 
Pflanzen und das Anbauen. Bald können wir Zucchini 
und Frühlingszwiebeln ernten. 




	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Luis Veira 1b




Fehlersuchbild 

(Finde 5 Dinge die im linken Bild fehlen) 

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Paul Schmitt 1c 



Besondere Affen


Big Brain Bonobo


Dr. Sue Savage-Rumbaugh – eine amerikanische 
Psychologin – stellte sich die Frage, ob wir uns mit 
Bonobos unterhalten können. Da Affen ja nicht sprechen 
können, erstellte sie Tafeln mit Symbolen, auf die die 
Bonobos zeigen mussten. Doch eine Bonobo-Mutter, 
namens Matata verstand trotz andauernden Trainings die 
Tafeln nicht. Als die Mutter eines Tages nicht da war, nahm 
ihr Sohn Kanzi die Tafeln in die Hand.  Im Hintergrund hatte 
er bei den Trainings zugeschaut – er wusste genau wie man 
sie benutzt. 


Kanzi lernte mit 300 Symbolen zu kommunizieren. 
Teilweise verstand er sogar Englisch. Fragte man ihn: „Hast 
du Durst?“, antwortete er mit den Symbolen „Orangensaft“ 

und „rote Tasse“. 


Von Ben Banov, 2d





Der Ausbruchskönig 


Ken Allen brach am 13.Juni 1985 im Zoo von San Diego, USA aus 
seinem Gehege aus. Er ging zu einer Ansammlung von 
Besuchern und hielt an, um die anderen Tiere zu betrachten. Dann 
wurde er geschnappt und zu seinem Käfig geführt. Die 
Zoobeamten verstärkten im Dschungelbereich die Sicherheit. Doch 
einige Wochen später im Juli, brach er wieder aus. Später, im 
August, fand der Orang-Utan ein Brecheisen von Mitarbeitern. Er gab 
es Vicki – einem anderen Orang-Utan, der das Fenster aufbrach und 
Kenn raus ließ. 


Es wurde über Ken Allen berichtet – er wurde 
berühmt. Es bildeten sich Fanclubs, die T-Shirts mit seinem Bild verkauften.


Von Oliver Reuter 4d  



Besuch im Augsburger Zoo 


Am 30. Mai haben wir, die Klasse 1c 
und 2c, mit Frau Stadler und Frau 
Bischof den Augsburger Zoo besucht. 
Wir sind zwei mal in  der früh mit dem 
gleichen Bus gefaren und nach einer 
stunde sind wir angekommen.


Als erstes waren wir bei den 
wüsten-fügsen. danach Waren wir 
bei den affen. und dann waren wir 
bei einer att  vogel. dann waren wir 
bei den süssen heschen. dann 
Waren wir bei denn schüldkröten. 
danach waren wir Bei den schlangen 
und eidexen. dann waren wir in 
Elefanten-haus. dann haben wir ein 
eis gegesen. und dann Waren wir 
bei den Kenggerus. Alls letztes 

haben wir die Roben gesehen.


Bevor wir mit dem Bus zurück gefaren sind habe ich mir 
einen Hamster als Kuscheltir ausgesucht.



Es war ein toller Tag!


Antonia Teebken, 1c




Vielen Dank 

Herr Bachmaier


 Im Namen aller Schüler der 
letzten 30 Jahre, möchte ich  
mich ( Johanna Veira 
ehemalige 4b ) bei ihnen, 
Herr Bachmaier herzlich 
bedanken.

Sie haben uns Allen eine 
schöne Schulzeit geschenkt , 

und ich bin mir sicher wir werden alle gute 
Erinnerungen an unser Schulzeit mit Ihnen haben. 
Ich werde ein paar von meinen aufzählen:

1. Sie sagten immer ich soll mit Isabelle Deutsch 

und nicht Englisch reden.

2. Wie sie unsere  erste Schülerzeitung 

stirnrunzelnd anschauten.

Sie wollten immer nur das Beste für uns. 

Wir ( alle Schüler der letzten 30 Jahre ) bedanken uns 
bei ihnen und wünschen ihnen einen schönen 
Ruhestand!

 Vielen Dank! 


Geschrieben von: Johanna Veira , (ich und Isabelle smith haben die erste Schülerzeitung 
geschrieben ) Ehemalige 4b ( 2020/2021)




Liebe Mitschüler,


Wir wünschen Euch allen schöne und sonnige Ferien. Den 4. 
Klässlern danach einen guten Start an den neuen Schulen. 


Wenn jemand von Euch nächstes Jahr bei der Schülerzeitung 
mitmachen will meldet Euch bitte bei mir.

Meine Emailadresse ist: grete.veira@gmail.com


Danke an alle, die geholfen haben diese tolle Sommerausgabe zu 
gestalten.


Maximilian Veira, 3b (nächstes Jahr 4b)


Hier noch die Lösung des Kreuzworträtsels





mailto:grete.veira@gmail.com

